
Schwesig: Neues Werk in Schwerin – gute 
Nachricht für den Wirtschaftsstandort MV 

 
Heute wurde im Industriegebiet Göhrener Tannen in Schwerin 
der Grundstein für das neue Werk der Junge Fahrzeugbau 
GmbH gelegt. Das Unternehmen will nach eigenen Angaben 
rund 30 Millionen Euro in den Aufbau der neuen 
Produktionsstätte investieren. Künftig sollen hier Aufbauten für 
Transporter produziert werden. 
 
„Die Ansiedlung der Junge Fahrzeugbau GmbH in Schwerin 
ist ein Erfolg für die Ansiedlungspolitik der Stadt und des 
Landes. Sie ist eine gute Nachricht für die Metropolregion 
Hamburg und das Land Mecklenburg-Vorpommern als 
Wirtschaftsstandort. Aber vor allem ist es eine Bestätigung der 
Entwicklung des Unternehmens selbst: international denken, 
regional investieren und verwurzelt bleiben“, sagte 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig in ihrer Rede zur 
feierlichen Grundsteinlegung. 
 
Das Unternehmen sei bereits seit 1991 in Stralendorf im 
Landkreis Ludwigslust-Parchim tätig. Nun komme mit 
Schwerin ein zweiter Standort in Mecklenburg-Vorpommern 
hinzu. „Das neue Werk wird eine der modernsten 
Produktionsstätten dieser Branche in ganz Europa sein. 
Außerdem strebt Junge an, bis zu 100 neue Arbeitsplätze hier 
in Schwerin zu schaffen.“ Auch das sei eine gute Nachricht für 
den Wirtschaftsstandort Mecklenburg-Vorpommern. Damit 
wachse die Zahl der Arbeitsplätze im Industriepark Göhrener 
Tannen, die aktuell bei 1.200 liege, weiter an.  
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